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Heusenstamm (NZH) 17 Mo-
torräder standen am Sonn-
tagvormittag ordentlich auf-
gereiht vor der katholischen 
Kirche Maria Himmelskron in 
Heusenstamm und man konn-
te ahnen, was für ein Gottes-

dienst bevorstand. Es war der 
zweite Motorradgottesdienst, 
der in dieser Kirche stattfand, 
und der Zuspruch wird immer 
größer. Bei den Fürbitten ging 
es nicht nur um den Schutz 
der Motorradfahrer vor den 

Fehlern der anderen Verkehr-
steilnehmer, sondern auch um 
eigene Fehler: “Und lass´ uns 
nicht übermütig werden.“ Pfar-
rer Martin Weber freute sich 
über den großen Zuspruch und 
segnete nach dem Gottesdienst 

die Motorradfahrer und -fahre-
rinnen: „Seid behütet auf allen 
Wegen.“ Aber auch ein junges 
Mädchen mit Kinderfahrrad 
und eine ältere Dame mit ih-
rem Rollator ging nicht ohne 
Segen. (Foto: ah)

Zuspruch wird immer größer
Motorradsegnung in Maria Himmelskron

Heusenstamm (NZH) Fast 70 
Einsatzkräfte der Feuerwehren 
Heusenstamm und Oberts-
hausen führten am Donners-
tagabend eine gemeinsame 
Einsatzübung auf dem Gelän-
de des Dachsteinwerks an der 
Rembrücker Straße durch. An-
genommen wurde ein Brand 
in einem größeren Bürogebäu-
de auf dem Werksgelände mit 
mehreren vermissten Perso-
nen.
In zwei Löschzügen gemischt 
aufgeteilt lagen die Übungs-
schwerpunkte für den einen Zug 
auf dem Vorgehen im Innenan-
griff und der Menschenrettung 
im Brandeinsatz. Für den ande-
ren Zug galt es eine stabile Was-
serversorgung sicherzustellen 
und den Brandüberschlag auf 
die nebenstehenden Gebäude 
zu verhindern.
Das Training der Zusammen-
arbeit der beiden Feuerwehren 
wird traditionell seit mehreren 
Jahren regelmäßig geübt. Seit 
Ende letzten Jahres gibt es ver-
stärkt gemeinsame Einsatzkon-
zepte im Rahmen der interkom-
munalen Zusammenarbeit, bei 
denen Lösch- und Führungs-
fahrzeuge aus Heusenstamm in 
der Nachbarkommune unter-
stützen. Auch bei größeren Ein-
satzlagen sind die Obertshäuser 
Kräfte in die Ausrückeordnung 

der Schlossstadt mit einbezo-
gen.
Nach gut anderthalb Stun-
den war die Übung beendet. 
Es konnten zügig die fast zehn 
vermissten Übungspuppen aus 

dem Gebäude gerettet werden 
– unter anderem auch mit Hilfe 
von tragbaren Leitern und der 
Drehleiter. 
Über die Hubrettungsbühne 
und handgeführte Strahlroh-

re konnte ein Übergreifen der 
Flammen auf Nachbargebäude 
verhindert werden.
Auch das Zusammenspiel der 
Führungskräfte mit den jewei-
ligen Führungsunterstützungen 

in den Einsatzleitwagen wurde 
erprobt und aus der gesamten 
Übungslage konnten lehrreiche 
Erkenntnisse für zukünftige 
Kooperationen mitgenommen 
werden.
Ein großer Dank geht an die 
Verantwortlichen der Firma 
BMI Group (ehemals Braas), die 
einmalmehr ihr Gelände der 
Feuerwehr zur Verfügung stell-
ten. Auch für die Verantwort-
lichen der Firma BMI ist es ein 
Test der internen Abläufe für 
den Ernstfall. Beginnend bei 
der vorhandenen Ortskenntnis 
für die örtliche Feuerwehr über 
das Testen der Zufahrtswege 
und Rettungskonzepte bis hin 
zu erlangten Erkenntnissen 
für die Anpassung der Feuer-
wehrpläne und dem Stresstest 
der Wasserversorgung auf dem 

Gelände hat es eigentlich nur 
Vorteile, wenn die Feuerwehr 
sich auskennt und im Übungs-
fall zu Gast sein darf. Es ist 
leider nicht mehr selbstver-
ständlich so viel Engagement 
in der Vorbereitung der Übung 
und Vertrauen in die Arbeit 
der Rettungskräfte herzlich 
ehrlich entgegengebracht zu 
bekommen.
Man appelliert an alle Heu-
senstammer Unternehmerin-
nen und Unternehmer sich 
gerne aktiv mit der Feuerwehr 
in Verbindung zu setzen, um 
Einsatzübungen im Rahmen 
der Regelausbildung der Feu-
erwehrfrauen und -männer zu 
ermöglichen. Wie in diesem 
Übungsfall hat es für alle Sei-
ten der Beteiligten nur Vorteile.
 (Foto: Feuerwehr)

Den Ernstfall geprobt
Einsatzübung der Feuerwehren der Städte Heusenstamm und Obertshausen auf dem Gelände des Dachsteinwerks
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ALLGEMEINCHIRURGIE & PROKTOLOGIE
JETZT IM ASKLEPIOS MVZ RODGAU

Asklepios MVZ Rodgau
Kronberger Straße 11, 2. Etage, 63110 Rodgau

Unsere Behandlungsschwerpunkte
n Proktologie / Enddarmerkrankungen
n Weichteiltumore, Hautveränderungen
n Abszesse, Weichteilinfekt
n Groß Zeh Infekte
n Bauchwandbrüche (Hernien)
n Leistenbrüche, Nabelbrüche, Narbenbrüche,
Bauchwandbrüche, Rezidive

n Port Versorgung (Implantation und Explantation)

Terminvereinbarungen unter:
Tel: 06106-26810 oder
mvz08.seligenstadt@
asklepios.com
oder über den Online
Samedi Terminkalender

Christian Weichbrodt
Facharzt für
Allgemeinchirurgie &
Proktologie

Heusenstamm (NZH) An-
lässlich der internationalen 
Freundschaftsfeierlichkeiten 
mit unseren Partnerstädten 
Saint-Savinois, Tonbridge & 
Malling, Malle und Ladispoli 
am letzten Mai-Wochenende 
wird am Samstag, 31. Mai, das 
große Europafest am Festgelän-
de am Bannturm, Im Herrngar-
ten 3, mit allen europäischen 
Gästen sowie Bürgerinnen und 
Bürgern gefeiert.

Das Europafest startet am 
Samstagabend um 18 Uhr mit 
Stereo-Coffee und ihrer ent-
spannten Live-Musik - Ena 
Roth (Gesang) und Micha-
el Baum (Gesang & Gitarre) 
präsentieren mit ihren un-
vergleichlichen Stimmen die 
schönsten Pop-Songs. Im An-

schluss bringt die von mehre-
ren Bahnhofsfesten bekannte 
Partyband The Gypsys die 
Bühne am Bannturm zum Be-
ben. Aktuelle Chart-Breaker, 
aber auch Soulklassiker und 
Oldies laden zum Tanzen und 
Mitwippen ein. Ausgewählte 
Heusenstammer Vereine bieten 
Speisen und Getränke an. Der 
Eintritt ist frei; Ende ist gegen 
23 Uhr.
Offizielle Einweihung der 
„Brücke der Freundschaft“ 
um 16 Uhr
Bevor der europäische Zusam-
menhalt mit dem großen Fest 
am Abend ordentlich gemein-
sam zelebriert wird, wird um 
16 Uhr die sanierte Bieber-Brü-
cke auf dem Schlosswiesenweg 
(Verbindungsweg zwischen 
Schloss-Rathaus und Friedhof) 

offiziell in „Brücke der Freund-
schaft“ umbenannt und ein-
geweiht. Ab diesem Moment 
steht die Brücke als Symbol 

für die langjährige und gelebte 
europäische Freundschaft, die 
Heusenstamm mit ihren der-
zeit vier Partnerstädten pflegt. 

Sie ist aber auch ein würdiges 
Dankeschön an all die Men-
schen in Heusenstamm und 
in den Partnerstädten, die sich 
in den Verschwisterungsver-
einen, in anderen Gruppie-
rungen oder privat engagieren 
und mit ihrem ehrenamtlichen 
Einsatz das Fundament für ein 
demokratisches und lebendiges 
Europa legen. „Mit der Brücke 
der Freundschaft setzen wir 
ein sichtbares Zeichen für Soli-
darität, Vielfalt, Zusammenge-
hörigkeit, Dialog und Respekt. 
Städtepartnerschaften öffnen 
Türen und schaffen ein Netz 
lebendiger Verbindungen und 
Beziehungen, die stärker sind 
als jede Grenze oder jedes po-
litische System“ betont Bürger-
meister Steffen Ball.
Offizielle Einweihung des 

Saint-Savinois-Platzes um 17 
Uhr
Nach einem Spaziergang von 
der Brücke der Freundschaft 
durch die Schloss- und Forstal-
lee wird um 17 Uhr am Rondell 
in Höhe der Kreuzung Alte Lin-
de der Saint-Savinois-Platz offi-
ziell eingeweiht. Bereits Mitte 
Mai 2020 hatten die Stadtver-
ordneten beschlossen, im Rah-
men der Jubiläumsfeiern zur 
50-jährigen Rückverschwiste-
rung den Platz am Obelisken 
als Zeichen der langjährigen 
Verbindung und Partnerschaft 
Saint-Savinois-Platz zu nen-
nen. Wegen der Pandemie und 
anderer organisatorischer He-
rausforderungen mussten die 
geplanten Feiern mehrfach ab-
gesagt werden. Jetzt ist es aber 
endlich soweit.

Freundinnen und Freunde zu Gast in Heusenstamm
Großes Europafest mit Stereo-Coffee und The Gypsys am Samstag, 31. Mai /                                                                                                                  

Einweihung der Brücke der Freundschaft und des Saint-Savinois-Platzes am Nachmittag

Heusenstamm und die Partnerstädte in Europa.  
 (Karte: Magistrat)

Heusenstamm (ah) Wer nach 
Genüssen suchte, ob optisch 
oder für den Gaumen, war beim 
9. Rhein-Main Genuss- und 
Gartenfest am Heusenstammer 
Schloss richtig. 
Auf dem gesamten Schlossge-
lände präsentierten sich über 
etwa 105 ausgesuchte Ausstel-
lende aus den unterschiedlichs-
ten Sparten. Während im Park 
vor dem Schloss und im In-
nenhof meist Dekoration und 
Accessoires, erlesene Öle, Kräu-
ter und Gewürze, Honig und 
Konfitüren, Kaffee- und Teespe-
zialitäten, sowie Kleidung, Fi-
guren aus Schrauben, Tischde-
cken aus der Provence, witzige 
Tierfiguren aus Kunstharz und 
Glasfaser, bemalt mit knall-
bunten Acrylfarben, Schmie-
de- und Lötkunst, Kerzen aus 
Soja-, Raps- und Olivenwachs,-
Schmuck, Blumen der unter-
schiedlichsten Arten und vieles 
mehr, was das Auge erfreut, zu 
finden war, konnte man an 25 
Ständen rund um den Bann-
turm und im Schlossinnenhof 
seinen Gaumen verwöhnen. 

Geboten wurden Wildschwein-
burger, Mandelgebäck aus Itali-
en, Hähnchen in Erdnusssoße, 
Flammkuchen, Ofenkartoffeln 
mit Topping, Fischburger oder 

der Crazy Seebär, Edelbrände 
und weitere Delikatessen aus 
verschiedenen Ländern. 
Auch an die Kinder war mit ei-
nem kleinen Karussell gedacht. 

Trotz des großen Angebots, litt 
das Fest diesmal unter weniger 
Besuchern als die Aussteller es 
aus den vergangenen Jahren 
gewohnt waren.  (Foto: ah)

Genüsse für Augen und Gaumen
9. Rhein-Main Genuss- und Gartenfest am Heusenstammer Schloss

Kreis Offenbach (NZH) Der 
Mangel an qualifizierten Fach- 
und Arbeitskräften gehört zu 
den größten Herausforderun-
gen der kommenden Jahre – 
auch in der Region Offenbach. 
Laut Prognosen des Instituts für 
Wirtschaft, Arbeit und Kultur 
(IWAK) an der Goethe-Univer-
sität Frankfurt werden im Kreis 
Offenbach bis zum Jahr 2030 
mehr als 10.000 Fach- und Ar-
beitskräfte fehlen, in der Stadt 
Offenbach zusätzlich rund 
3.500. Um dieser Entwicklung 
entgegenzuwirken, luden die 
Wirtschaftsförderungen von 
Stadt und Kreis, das IWAK sowie 
die Stabsstelle Fachkräfte für 
Hessen im Hessischen Minis-
terium für Arbeit, Integration, 
Jugend und Soziales am vergan-
genen Donnerstag zur zweiten 
Zukunftswerkstatt Fachkräftesi-
cherung ein.
„Der Wandel am Arbeitsmarkt 
lässt sich nur gemeinsam ge-

stalten. Gerade die Region 
Offenbach zeigt, wie durch 
partnerschaftliche Zusammen-
arbeit zwischen Verwaltung, 
Wirtschaft und Bildung neue 
Wege in der Fachkräftesiche-
rung möglich werden“, betonte 
Landrat Oliver Quilling zu Be-
ginn der Veranstaltung. Auch 
Offenbachs ehrenamtliche 
Stadträtin Gertrud Marx unter-
strich die zentrale Bedeutung 
des Themas für die Region: 
„Eine starke und wettbewerbs-
fähige lokale Wirtschaft ist 
maßgeblich auf die Verfügbar-
keit qualifizierter Fach- und Ar-
beitskräfte angewiesen. Daher 
ist es überaus wichtig, bereits 
heute die richtigen strategi-
schen Weichen zu stellen, um 
zukünftig eine gut aufgestell-
te Beschäftigungslandschaft, 
auch in Bezug auf die Qualifi-
kation von Arbeitnehmerin-
nen und Arbeitnehmern, zu 
gewährleisten.“

Rund 50 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer aus Wirtschaft, 
Verwaltung, Bildung und Ar-
beitsmarktinstitutionen kamen 
im Gründercampus Ostpol 
zusammen. Unter dem Motto 
„Fachkräftesicherung gemein-
sam gestalten – regional & 
zukunftsorientiert” stand die 
Veranstaltung im Zeichen von 
Vernetzung, Analyse und ganz 
konkreten Lösungsansätzen. 
Der Schwerpunkt lag besonders 
auf zwei Themen: Einerseits 
wurde die Arbeitsmarktlage bis 
2030 analysiert und anderer-
seits fand ein intensiver Aus-
tausch über die Frage statt, wie 
Fach- und Arbeitskräfte in hei-
mischen Betrieben und damit 
in der Region langfristig gebun-
den werden können.
Bereits im Nachgang der ers-
ten Zukunftswerkstatt hatten 
der Kreis, die 13 Kommunen, 
die IHK Offenbach am Main 
und die Kreishandwerkerschaft 

Stadt und Kreis Offenbach – 
im Rahmen des gemeinsamen 
Wirtschaf tsförderkonzepts 
„Standort Plus“ – die Maß-
nahmen rund um die Themen 
Fachkräftegewinnung und
-sicherung intensiviert. Dazu 
gehören unter anderem eine 
Informationsbroschüre, die ak-
tuelle Serviceangebote aufberei-
tet und die direkten Ansprech-
personen nennt, sowie die neu 
ins Leben gerufene Arbeitsge-
meinschaft Fachkräfte, in der 
künftig auch die Stadt Offen-
bach mitarbeiten wird. Darüber 
hinaus hat der Kreis eine „Fast 
Lane Fachkräfte” eingerichtet, 
die qualifizierten Migrantinnen 
und Migranten den Berufsein-
stieg in der Region erleichtert. 
Für Unternehmen ist dieser Ser-
vice ebenfalls von besonderer 
Bedeutung: Sie erhalten schon 
in einer frühen Phase des Re-
krutierungsprozesses alle nöti-
gen Informationen, um die An-

stellung neuer Beschäftigter aus 
dem Ausland reibungslos und 
beschleunigt zu gestalten.
Zu den zentralen Rednerinnen 
und Rednern zählten neben 
Landrat Oliver Quilling und 
Stadträtin Gertrud Marx auch 
Claudia Wesner, Leiterin der 
Stabsstelle Fachkräfte für Hes-
sen, und Dr. Christa Larsen, 
Leiterin des IWAK. „Wir setzen 
bewusst auf eine regionale Stra-
tegie, die praxisnah, partizipa-
tiv und langfristig angelegt ist”, 
erklärte Landrat Oliver Quil-
ling. „Mit der Zukunftswerk-
statt schaffen wir einen Raum, 
in dem Ideen entstehen, Ko-
operationen wachsen und kon-
krete Maßnahmen ihren An-
fang nehmen.“ Stadträtin Marx 
ergänzte: „Unser Anspruch ist 
es, dass die erarbeiteten Kon-
zepte nicht nur auf dem Papier 
gut klingen. Mit lösungsorien-
tierten Strategien, in die die Ex-
pertise des gesamten Netzwerks 

einfließen, möchten wir nach-
haltige Veränderungen ansto-
ßen und zeitnah in die konkre-
te Umsetzung wirkungsvoller 
Maßnahmen kommen.“
Die Ergebnisse der zweiten Zu-
kunftswerkstatt werden nun 
systematisch ausgewertet und 
in künftige Projekte einfließen. 
Abschließend verständigten 
sich Stadt und Kreis Offenbach 
mit der IHK und der Kreishand-
werkerschaft, dass sie künftig 
verstärkt gemeinsam am drän-
genden Thema Fachkräftesi-
cherung arbeiten werden – mit 
klarer regionaler Perspektive 
und als schlagkräftiges Netz-
werk.

Zweite Zukunftswerkstatt
Stadt und Kreis Offenbach setzen bei der Fachkräftesicherung auf praxisnahe Lösungen

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Heusenstamm (NZH) Mit den 
wärmeren Temperaturen zieht 
es Heusenstammer Familien 
wieder auf die Spielplätze und 
Freizeitflächen im Stadtge-
biet. Insgesamt gibt es in der 
Schlossstadt 23 öffentliche 
Spieleinrichtungen, wozu die 
klassischen Spielplätze und 
Bolzplätze, aber auch die Ska-
teanlage am Kultur- und Sport-
zentrum Martinsee und ein 
Baumspielhaus gehören.
„Damit sich Kinder und Eltern 
bedenkenlos auf den Anlagen 
und Spielgeräten tummeln 
können, werden die Plätze und 
Anlagen regelmäßig kontrol-
liert und intensiv geprüft. Denn 
Spielgeräte müssen nicht nur 
sicher aufgestellt sein, sondern 
auch sicher bespielt werden 
können“, bekräftigt Bürgermeis-
ter Steffen Ball.
Sicherheit hat oberste Priori-
tät: Städtische Spielplätze wer-
den im dreistufigen Verfahren 
geprüft
Grundsätzlich werden die städ-
tischen Spielplätze nach nach-
haltigen und wirtschaftlichen 
Gesichtspunkten instandge-
halten. Die Sicherheitsüberprü-
fungen selbst erfolgen gemäß 
dem gültigen Normenwerk DIN 
EN 1176 und finden in Heu-
senstamm in einem dreistufi-
gen Verfahren statt.
In der ersten Prüfstufe sind die 
städtischen Bauhofschreiner 

und zertifizierten Spielplatz-
prüfer Martin Bunke und Jens 
Deckart einmal wöchentlich 
auf den Spielplätzen unterwegs. 
Im Rahmen dieser visuellen 
Kontrolle sollen offensichtliche 
Gefahrenquellen, die sich durch 
Nutzung, aber auch Vandalis-
mus oder Witterungseinflüsse 
ergeben, so früh wie möglich 
entdeckt und entsprechende 
Maßnahmen ergriffen werden. 
So kann es sein, dass ein Spiel-
gerät sofort gesperrt wird, weil 
beispielsweise ein Verschleiß 
an Ketten und Gelenken oder 
sonstige Schäden an Gerätetei-
len festgestellt werden. Daneben 
werden von den Bauhofmitar-
beitenden mögliche Verschmut-
zungen, wie unter anderem 
zerbrochenes Glas, umgehend 

beseitigt, fehlende Fallschutz-
materialien ergänzt oder wieder 
in Position gebracht.
In der zweiten Prüfstufe wird 
einmal im Quartal die soge-
nannte operative Inspektion 
durch eine externe und zertifi-
zierte Fachfirma durchgeführt. 
Hier werden die Gerätschaften 
durch Rüttel- und Belastungs-
proben der beweglichen Spiel-
geräteteile sowie aller Verbin-
dungsteile noch detaillierter 
als in der visuellen Prüfung 
(Stufe 1) unter die Lupe genom-
men. Alle festgestellten Mängel 
werden beseitigt oder je nach 
Schwere unter Beobachtung ge-
stellt.
Den Abschluss des dreistufigen 
Verfahrens bildet die jährliche 
Hauptuntersuchung. Sie wird 

von zertifizierten Spielplatzprü-
fenden in der Regel im Früh-
jahr vor Beginn der Spielsaison 
durchgeführt. In diesem Jahr 
findet sie im Mai statt. Ergän-
zend zu den Prüfungen der 
operativen Kontrolle wird hier 
zusätzlich geprüft, ob die Fun-
damentierung der Spielgeräte 
intakt ist, und alle Bauteile der 
Geräte werden ebenfalls kritisch 
begutachtet. Auch in dieser 
Prüfphase sind Mitarbeitende 
des Bauhofs eingebunden. Es 
geht hierbei auch darum ein-
zuschätzen, ob ein sicherer Be-
trieb der Einrichtungen bis zur 
nächsten Hauptuntersuchung 
möglich ist.
In allen drei genannten Prüf-
stufen werden sämtliche Kont-
rollmaßnahmen und Ergebnisse 
dokumentiert. Sobald Schäden 
festgestellt werden, werden die-
se entweder umgehend repa-
riert, Geräte oder Teile abgebaut/
ausgetauscht oder Spielgerä-
te gesperrt. Das angewandte 
„Mehr-Augen-Prinzip“ durch 
eigene Mitarbeiter und exter-
ne Fachleute und Prüfende soll 
eine umfassende Beurteilung 
der Spielplätze gewährleisten 
und sicheres Spielen ermögli-
chen.
Von den ganz Kleinen bis zu 
Jugendlichen: Spielangebote 
in der Stadt
In der Regel sind die städtischen 
Spielplätze für Kinder bis 14 Jah-

re geeignet. Einige der Spielplät-
ze sind explizit auf Kleinkinder 
bis drei Jahre (U3) zugeschnit-
ten. Hierzu gehört beispielswei-
se auch der Spielplatz im Som-
merfeld (übrigens der kleinste 
Spielplatz im Stadtgebiet), der 
mit entsprechenden Spielgerä-
ten für die Minis ausgestattet 
ist. Großflächige Anlagen, wie 
Bolzplätze, Basketball- und Ska-
teanlage, sind für etwas größere 
Kinder und Jugendliche ange-
legt. Grundsätzlich sind Tiere, 
Fahr- und Motorräder sowie das 
Rauchen und Mitbringen be-
ziehungsweise Verzehren von 
Alkohol auf allen öffentlichen 
Spielanlagen untersagt. Die 
Spielzeiten sind 8 bis 20 Uhr.
Die Bestückung der Anlagen 
mit Spielgeräten und anderen 
Spielangeboten variiert von 
Spielplatz zu Spielplatz. Klassi-
ker, wie unter anderem Schau-
keln und Rutschen, gehören 
sozusagen zur Standardausstat-
tung. Hinzu kommen mal ein 
Trampolin und mal ein Karus-
sell. Und dass der Spielplatz an 
der Düne über eine Seilbahn 

verfügt, ist Heusenstammer 
Kindern zu verdanken: Sie war 
das Wunschgerät Nummer 1, 
das in einem Beteiligungsver-
fahren mit Bürgerinnen und 
Bürgern ermittelt wurde. Je 
nach Zustand kann es auch 
immer wieder zum Austausch 
von Spielbereichen und -geräten 
kommen. So wurden kürzlich 
auf dem Spielplatz Scheffler-
straße der Schrägaufstieg zum 
Rutsche--Kletter-Turm sowie auf 
Hinweis des TÜVs der Bodenbe-
lag mit Sand erneuert.
Eine Übersicht sowie mehr De-
tails zu den städtischen Spiel-
plätzen und -anlagen gibt es 
auch online auf kinder-heu-
senstamm.de (Themen & An-
gebote > Freizeit > Spiel- und 
Bolzplätze). Besucherinnen 
und Besucher, die defekte Spiel-
geräte oder -anlagen feststellen 
oder sonstige Störungen mel-
den möchten, wenden sich 
telefonisch an die Zentrale im 
Rathaus 607-0 oder das Bau-
hofbüro 607-2210 oder schi-
cken eine E-Mail an bauhof@
heusenstamm.de.

Spielplatzsaison 2025: Sicherheit hat oberste Priorität 
Städtische Spielplätze werden im dreistufigen Verfahren geprüft

Spielplatzprüfer Martin Bunke und Jens Deckart (nicht auf dem 
Foto) begutachten die reparierten Teile auf dem Spielplatz 
Schefflerstraße.  (Foto: Regine Dinkelborg/Magistrat)

Kreis Offenbach (NZH) Rad-
schnellwege, innerörtliche 
Fahrradstraßen und sogenann-
te „Protected-Bike-Lanes“ – die 
achte Radtour durch den Kreis 
Offenbach hielt am Donners-
tag erneut ein ebenso um-
fangreiches wie informatives 
Programm für die rund 30 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
bereit. Seit 2015 nehmen Ver-
antwortliche aus Politik, Ver-
waltung und Verkehrsgesell-
schaften das Leitbild Mobilität 
zum Anlass, nicht nur über 
neuralgische Punkte und ge-
lungene Maßnahmen zu spre-
chen, sondern sie auch aus dem 
Sattel heraus selbst zu erleben. 
Die diesjährige Strecke führte 
sie auf rund 30 Kilometern von 
Neu-Isenburg über Graven-
bruch, Heusenstamm und Of-
fenbach nach Mühlheim.
Neben dem Kreisbeigeordneten 
Alexander Böhn hatten sich 
auch Heusenstamms Bürger-
meister Steffen Ball und Mühl-

heims Erster Stadtrat Robert 
Ahrnt zum Start am Bahnhof 
in Neu-Isenburg eingefunden. 
Aufs Rad schwangen sich dieses 
Mal außerdem unter anderem 
Professor Dr. Jürgen Follmann 
von der Hochschule Darmstadt 
sowie Vertreterinnen und Ver-
tretern des Regionalverbands 
FrankfurtRheinMain, der 
Gesellschaft für Integriertes 
Verkehrs- und Mobilitätsma-
nagement Region Frankfurt 
RheinMain mbH (ivm) und 
von Hessen Mobil. Die Offen-
bacher Bürgermeisterin Sabine 
Groß stieß abschnittsweise zur 
Gruppe dazu. 
Nach der offiziellen Begrüßung 
stiegen die Teilnehmenden 
noch vor Ort am Neu-Isenbur-
ger Bahnhof direkt ins Thema 
ein. Da sich dort künftig die 
Radschnellwege FRM 1 und 
FRM 9 treffen sollen, wurden 
die aktuellen Bau- beziehungs-
weise Planungsstände erläutert. 
Der erste Stopp der Tour führte 

danach in die Luisen- und Lud-
wigstraße, um die zweite Fahr-
radstraße der Hugenottenstadt 
in Augenschein zu nehmen. 
An der Kreuzung B 459/Sprend-
linger Landstraße drehte sich 
das Gespräch anschließend um 
den dortigen Verkehrsversuch 
und die zukünftige Radfüh-
rung zum Lückenschluss nach 
Sprendlingen. 2024 war zuletzt 
ein neues Radwege-Teilstück 
zwischen Neuhöfer Straße und 
Sprendlingen errichtet worden. 
An der Kempinski-Kreuzung 
in Gravenbruch diskutierte die 
Gruppe über den Planungsab-
schnitt der Radwegverbindung 
L 3117 zwischen Heusenstamm 
und Neu-Isenburg, bevor es 
weiter in die Schlossstadt ging. 
In der Heusenstammer In-
dustriestraße informierte Pro-
fessor Dr. Jürgen Follmann 
über den Verkehrsversuch 
„Fahrradfreundliche Indust-
riestraße“, die dafür genutzte 
Piktogrammkette und die Eva-

luierung durch die Hochschule 
Darmstadt. Auf dem Weg zum 
geplanten Pausenstopp am Rat-
haus passierte die Gruppe Heu-
senstamms erste Fahrradstraße 
in der Patershäuser Straße. 
Nach einer kurzen Erfrischung 
ging es weiter nach Offenbach. 
Im Stadtteil Bieber wartete 
bereits Bürgermeisterin Sabi-
ne Groß in der Seligenstädter 
Straße, um die gerade im Bau 
befindliche „Protected-Bi-
ke-Lane“ vorzustellen. Auf 
der vorhandenen Fahrbahn 
werden mittels Markierungen 
beidseitig Radschutzstreifen 
aufgebracht. Durch zusätzli-
che Trennstreifen zu den pa-
rallel verlaufenden Parkplät-
zen sollen sie außerdem eine 
Schutzwirkung vor geöffneten 
Autotüren bieten. 
Entlang der K 191 fuhren die 
Teilnehmenden danach bis 
zur Ortsdurchfahrt von Mühl-
heim-Lämmerspiel. Während 
eines Stopps sah sich die Grup-

pe die unklare Radwege- und 
Parksituation vor Ort an. Zu-
sätzliches Gefahrenpotential 
birgt an dieser Stelle ein er-
höhter Geh-Radweg. Durch 
optische Einflüsse besteht das 
Risiko, dass er nicht als sol-
cher erkannt wird und Ver-
kehrsteilnehmende etwa bei 
einem Ausweichmanöver auf 
die Fahrbahn abrutschen. An 
der S-Bahn-Unterführung in 
Mühlheim-Dietesheim wur-
de schließlich die aktuelle 
Planung zum Radschnellweg 
FRM 8 erörtert, der die Städte 
Hanau, Mühlheim, Offenbach 
und Frankfurt miteinander 
verbinden soll. 
„Die Fahrradtour durch den 
Kreis hat uns auch in diesem 
Jahr wieder wichtige Einblicke 
in die jeweilige Situation vor 
Ort ermöglicht“, sagte Kreis-
beigeordneter Alexander Böhn 
in der Abschlussbesprechung. 
„Während die Radschnellwe-
ge einen wichtigen Beitrag zur 

hervorragenden Infrastruktur 
im Kreis leisten, liefern Ver-
kehrsversuche wie in der In-
dustriestraße in Heusenstamm 
sowie die Protected-Bike-Lane 
in Offenbach wichtige Anre-
gungen für die Umsetzung 
künftiger Nahmobilitätspro-
jekte. Gleichzeitig machen Ge-
fahrenstellen wie in der Orts-
durchfahrt von Lämmerspiel 
deutlich, wo wir in Zukunft 
mit unserem Leitbild Mobilität 
noch gezielter ansetzen müs-
sen.“
Seit dem Jahr 2013 entwickelt 
der Kreis Offenbach gemein-
sam mit den Projektpartnern 
Kreisverkehrsgesellschaft Of-
fenbach mbH (kvgOF), der ivm 
und der Hochschule Darmstadt 
das Leitbild Mobilität – ein Kon-
zept, wie Mobilität in Zukunft 
nachhaltig gestaltet werden 
kann. Weitere Informationen 
sind unter www.kreis-offen-
bach.de/Leitbild-Mobilität ab-
rufbar.

Innovative Verkehrsprojekte im Fokus 
Achte Radtour durch den Kreis Offenbach: Rund 30 Kilometer von Neu-Isenburg über Gravenbruch, Heusenstamm             

und Offenbach nach Mühlheim
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Testaments- 
pflege

Ehemals „richtige“ Testamen-
te können durch eine Ver-
änderung von Verhältnissen 
falsch oder unklar werden, 
was das friedliche Miteinan-
der gefährdet. Ein Beispiel: In 
einem Testament ist verfügt, 
dass die beiden Kinder Erben 
zu jeweils der Hälfte werden; 
jedoch soll das eine Kind un-
ter Anrechnung „das Haus in 
der Bachstraße“ erhalten. In 
der Zwischenzeit wurde dieses 
Haus in der Bachstraße aber 
übertragen, entweder an das 
ursprünglich bedachte Kind 
oder an sonst wen. Sollen die 
Kinder jetzt tatsächlich noch 
Erben zu jeweils der Hälfte, 
so wie es im Testament steht? 
Und was ist mit der Verfügung 
über das Haus? Diese Frage 
kann das friedliche Mitein-
ander erheblich stören. Wir 
bieten Ihnen die Überprüfung 
Ihres Testaments gerne an.

Geburtstagskinder
01.06. Jutta Duch,  85 Jahre
01.06. Hermann Schifferdecker,  70 Jahre
02.06. Hanns-Otto Haas,  70 Jahre
03.06. Gisela Griese,  85 Jahre
05.06. Gabriele Hellwig,  70 Jahre
05.06. Ralf-Peter Quest,  70 Jahre
05.06. Paul Etzel,  70 Jahre
05.06. Helmut Klute,  70 Jahre
06.06. Mouloud Baila,  85 Jahre
06.06. Ernst Groeschke,  75 Jahre

Diamantene Hochzeit
04.06. Brigitte und Peter Sösemann

31.05.   Eulen Apotheke
 Gustav-Heinemann-Ring 1 A, Dietzenbach, Tel.:  
 06074/812273
01.06. Flora Apotheke
 Dreieichstr. 27, Obertshausen, Tel.: 06104/71650
02.06. Beethoven Apotheke
 Beethovenstr. 21 C, Obertshausen, Tel.: 06104/42755
03.06. Nikolaus Apotheke
 Hintergasse 11, Jügesheim, Tel.: 06106/3666
04.06.  Paracelsus Apotheke
 Rathenaustr. 35, Dietzenbach, Tel.: 06074/31215
05.06. Bahnhof Apotheke
 Bahnhofstr. 21, Obertshausen, Tel.: 06104/41503
06.06. Bieber Apotheke
 Von-Brentano-Str. 14, Offenbach, Tel.: 069/894149

Apotheken-Notdienst

Heusenstamm (NZH)  Ob auf 
dem Weg zur Arbeit, im Ur-
laub oder beim Spazierenge-
hen im Wald – eine stabile 
Mobilfunkverbindung ist in 
unserer heutigen Gesellschaft 
unverzichtbar. Die Netzver-
fügbarkeit entscheidet darü-
ber, ob Navigation funktio-
niert, Nachrichten gesendet 
werden können oder wichtige 
Anrufe, wie zum Beispiel Not-
rufe, durchkommen. Eine zu-
verlässige und leistungsfähige 

Mobilfunkinfrastruktur ist 
die Grundvoraussetzung für 
digitale Teilhabe und eine ver-
netzte Gesellschaft. 
Doch wie ist es eigentlich um 
das tatsächliche Nutzererleb-
nis im Mobilfunk in Deutsch-
land bestellt? Um diese Frage 
zu beantworten, sind alle Bür-
gerinnen und Bürger eingela-
den, sich an der ersten bundes-
weiten Mobilfunk-Messwoche 
bis 1.Juni zu beteiligen und 
ihr Netz zu checken.

Mit der Mobilfunk-Messwo-
che wird ein wichtiges Vorha-
ben der neuen Bundesregie-
rung umgesetzt: Künftig soll 
die Netzqualität verstärkt an-
hand des tatsächlichen Nutze-
rerlebnisses beurteilt werden. 
Genau das macht die Mobil-
funk-Messwoche sichtbar.
Mithilfe eines Smartphones 
und der App der Bundesnetz-
agentur zur Breitbandmessung 
lässt sich einfach und präzi-
se erfassen, wie die Netzver-

fügbarkeit in verschiedenen 
Regionen ausfällt. Gerade in 
ländlichen oder topografisch 
anspruchsvollen Regionen 
bietet die Mobilfunk-Messwo-
che eine gute Möglichkeit, den 
Status quo zu erfassen. Die Da-
ten liefern wertvolle Erkennt-
nisse über das Nutzererlebnis, 
mit denen eine Steigerung der 
Qualität der Mobilfunkversor-
gung erreicht werden kann.
Mitmachen und die Zukunft 
des Mobilfunks mitgestalten 

Die App der Bundesnetzagen-
tur zur Breitbandmessung ist 
kostenlos für Android und iOS 
in den App-Stores verfügbar. 
Nach dem Download kann die 
Messung sofort gestartet wer-
den. Die intuitive Bedienung 
ermöglicht eine einfache Er-
fassung der aktuellen Netzver-
fügbarkeit. 

Weitere Informationen und 
Erklärvideos sind unter www.
check-dein-netz.de zu finden.

Deutschland checkt sein Netz
Bundesweite Mobilfunk-Messwoche bis 1. Juni lädt zum Mitmachen ein

Heusenstamm (NZH) Im Okto-
ber letzten Jahres hat die Stadt-
verordnetenversammlung die 
Umstellung der mechanisch 
betriebenen Trinkwasserzähler 
in den Wohn- und Gewerbege-
bäuden in Heusenstamm und 
Rembrücken auf fernauslesbare 
Funkwasserzähler beschlossen. 
Diese Technologie kombiniert 
die notwendigen Verbesse-
rungen und Vereinfachungen 
der Arbeitsabläufe der Mit-
arbeitenden der städtischen 
Wasserversorgung mit einer 
längerfristigen Kostenerspar-
nis. Aber auch für Gebäude-
eigentümerinnen und -eigen-
tümer wird es einfacher und 
effizienter: Mit den Funkwas-
serzählern können Leckagen 
oder Manipulationen schneller 
festgestellt werden, die Able-
sungen (auch tagesgenau) und 
Abrechnungsmodalitäten wer-
den einfacher und genauer, 
es gibt weniger Verschleiß, sie 
sind weniger stör- und repara-
turanfällig und die Kundinnen 
und Kunden können ihre Ver-
bräuche optimieren.

Anfang Juni wird mit dem 
Austausch der ersten Geräte 
im Stadtgebiet begonnen. Die 
gesamte Umstellung ist in zwei 
Phasen geplant: Rund 2.250 
Zähler werden noch in diesem 
Jahr und etwa die gleiche An-
zahl im Jahr 2026 gewechselt. 
So kann die notwendige Par-
allelerfassung (herkömmlich 
mechanisch und per Funk) 
möglichst kurzgehalten und 
die Kapazitäten für die Dienst-
leistung des Wechsels garan-
tiert werden. Welche Straße 

oder welches Quartier wann 
getauscht wird, ist unter an-
derem abhängig vom Zustand 
der aktuell verbauten mecha-
nischen Zähler.
Der Tausch der Zähler wird von 
einem von der Stadt beauftrag-
ten Fachbetrieb durchgeführt 
(samstags nach Vereinbarung 
möglich) und etwa zwei Wo-
chen im Vorfeld schriftlich 
angekündigt. Wem der Termin 
nicht passen sollte, wendet 
sich bitte direkt an den Absen-
der. Für den Austausch selbst 
muss die Fachfirma das Gebäu-
de betreten.
Wichtiger Hinweis: Die Mitar-
beitenden der Fachfirma kön-
nen sich eindeutig ausweisen 
und führen entsprechende 
Papiere mit. Die Stadtverwal-
tung weist die Hauseigentü-
merinnen und -eigentümer 
ausdrücklich darauf hin, sich 
die Ausweise vor Betreten des 

Hauses auch zeigen zu lassen. 
Bei Unklarheiten steht Thomas 
Feliks vom Fachdienst Tiefbau 
und Infrastruktur im Rathaus 
unter der Telefonnummer 
06104 607-1323 oder per Mail 
an wasser@heusenstamm.de 
zur Verfügung.
Alle Infos, mehr technische 
Details und die Datenschutz-
erklärung gibt es in Kürze auch 
online auf heusenstamm.de.
Hintergrund
Welche Vorteile hat der Tausch 
für Grundstücks- beziehungs-
weise Gebäudeeigentümerin-
nen und -eigentümer?
Genauigkeit: Die Funkwasser-
zähler werden die Genauigkeit 
der Messungen der Wasserver-
bräuche deutlich erhöhen, da 
die Wasserströme per Ultra-
schalltechnologie gemessen 
werden (die mechanischen 
Wasserzähler messen per Flü-
gelrad).

Lebensdauer: Die neuen Zäh-
ler haben keine beweglichen 
Teile mehr und bestehen aus 
bleifreiem Metall. So ist der 
Verschleiß der Geräte deut-
lich eingebremst, sodass auch 
der regelmäßige Austausch der 
Zähler entfällt (Verlängerung 
der Eichgültigkeit von sechs 
auf bis zu zwölf Jahre). 
Funktionen: Mithilfe der aus-
gelesenen Alarmmeldungen 
werden die Eigentümerinnen 
und Eigentümer im Falle eines 
Wasserverlusts umgehend in-
formiert. So können Undich-
tigkeiten in der Anlage schnell 
festgestellt und behoben wer-
den. Natürlich kann weiterhin 
der Verbrauch am Zählerstand 
(Display) abgelesen werden, 
ebenso wie diverse Alarmmel-
dungen (wie zum Beispiel eine 
Leckage).
Ablesung der Verbräuche: Das 
Ablesen der neuen Funkwas-
serzähler erfolgt künftig au-
tomatisch und außerhalb der 
Grundstücke, quasi im Vor-
beigehen. Damit entfällt das 
aufwendige Selbstablesen der 
Wasserzähler und Zurückmel-
den an die Stadtverwaltung 
beziehungsweise Vor-Ort-Ter-
mine. Dank der fernauslesba-
ren Wasserzähler können die 
Abrechnungsbescheide einfa-
cher, genauer und schneller 
erstellt werden, da die Fun-
kübertragung nur die abrech-
nungsrelevanten Daten, wie 
beispielsweise den Zählerstand 
und -nummer, Stichtag für die 
Abrechnung und Alarm- bezie-
hungsweise Fehlermeldungen, 
erfasst.
Datensicherheit und Wider-

spruch personenbezogener 
Daten
Personenbezogene Daten wer-
den mit dem Funksystem nicht 
übertragen. Zudem lassen 
die ausgelesenen Daten keine 
Rückschlüsse auf persönliches 
Nutzungsverhalten zu. Die 
Übertragung des Verbrauchs 
je Zähler erfolgt entsprechend 
der BSI-Richtlinie (Bundesamt 
für Sicherheit in der Informa-
tionstechnik) verschlüsselt. Es 
können nur die für die Ausle-
sung der Zähler vorgesehene 
Lesegeräte verwendet werden, 
die den benötigten Schlüssel 
zum passenden Zähler haben. 
Dies gewährleistet eine höchst-
mögliche Datensicherheit bei 

der Funkübertragung.
Zähler, die aus individuellen 
Gründen, zum Beispiel eine 
bauliche Abschirmung, nicht 
per Funk ausgelesen werden 
können, werden durch zugelas-
sene Auslesegeräte beziehungs-
weise entsprechende Software 
per Tablet ausgelesen. Diese Da-
ten werden ebenfalls verschlüs-
selt übertragen.
Sobald die Stadtverwaltung 
eine Verarbeitung der per-
sonenbezogenen Daten zur 
Wahrung der berechtigten 
beziehungsweise öffentlicher 
Interessen vornehmen, kön-
nen die Eigentümerinnen und 
Eigentümer gegen diese Verar-
beitung Widerspruch einlegen.

Die Zukunft ist digital
Flächendeckende Umstellung von mechanisch betriebenen Wasserzählern auf fernauslesbare 

Funkwasserzähler in den Jahren 2025 und 2026 / Start des Austauschs ab Anfang Juni

So werden die neuen Funkwasserzähler aussehen.
 (Foto: Magistrat)

Heusenstamm (NZH) Wie die 
Rhein-Main-Verkehrsgesell-
schaft (RMV) mitteilt, wird der 

bestehende Ersatzverkehr der 
Linie S2 aufgrund der Tunnel-
sperrung zwischen „Frankfurt 
Konstablerwache“ und „Offen-
bach Zentraum-Hauptbahn-
hof“ von Mittwoch, 28. Mai, 
ab ca. 21.20 Uhr, bis Montag, 2. 
Juni, 4.20 Uhr bis „Dietzenbach 
Bahnhof“ mit allen Halten ver-
längert. Zusätzlich verkehrt 
eine Expressverbindung zwi-
schen „Frankfurt Südbahnhof“ 
über „Heusenstamm Bahnhof“ 
und allen folgenden Halten bis 
„Dietzenbach Bahnhof“.
Ein zusätzlicher Ersatzverkehr 
mit Bussen verkehrt zwischen 
Freitag, 6., ab ca. 21.20 Uhr, bis 
Dienstag, 10. Juni, 4.20 Uhr, 

zwischen „Offenbach-Zentrum 
Hauptbahnhof“ und „Dietzen-
bach Bahnhof“. In diesem Zeit-
raum ist ein Umstieg in „Offen-
bach-Zentrum Hauptbahnhof“ 
zum bestehenden Ersatzver-
kehr in Richtung „Frankfurt 
Konstablerwache“ beziehungs-
weise „Frankfurt Flughafen Re-
gionalbahnhof“ notwendig.

Tunnelsperrung S-Bahn
Ausfall der S-Bahnen / Ersatzverkehr bis 2. Juni                                                     

und am Pfingstwochenende 6. bis 10. Juni

Heusenstamm (NZH) Die 
Evangelische Kirchengemein-
de Heusenstamm veranstaltet 
gemeinsam mit den Brett-
spielgeistern den ersten Heu-
senstammer Spieletag am 
Pfingstsonntag, 8.Juni, von 14 
bis 20 Uhr im ev. Familienzen-
trum Leibnizstraße 57.
Herzlich eingeladen sind alle, 
die Lust auf gemeinsames Spie-
len haben. Eine Auswahl ver-
schiedenster Spiele wird vor 
Ort verfügbar sein, jeder kann

aber auch gerne sein Lieblings-
spiel mitbringen. 
Folgende Extra-Aktionen fin-
den außerdem statt: 14. 30 Uhr 
Wizard Turnier (Anmeldung 
an linda.steffens@googlemail.
com).
14.30 Uhr Rollenspiel DSA 
für Anfänger (Anmeldung an 
brettspielgeister@web.de).
17.30 Uhr Rollenspiel DSA für 
alle (Anmeldung an brettspiel-
geister@web.de).
Der Eintritt ist frei.

Heusenstammer Spieletag

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung



5Samstag, 31. Mai 2025

Ich, Ingrid, 74 J., sehe gut aus, ha-
be eine tolle, schlanke Figur mit
schöner Oberweite, bin herzlich u.
zärtlich, leider schon verwitwet,
bin daher völlig alleinstehend und
an nichts gebunden, ich fahre gern
Auto u. liebe es den Haushalt zu
führen. Bitte melden Sie sich heute
noch pv, wir könnten getrennt oder
auch zusammenwohnen. Sie dür-
fen auch älter sein. 0160 -
97541357

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken, Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Werschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7:30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de. 069 - 59772692

Sabine Kubath aus Brechen
sicherte sich beim SKL Millio-
nen-Event im bayerischen Rot-
tach-Egern den Hauptgewinn
von 1 Million Euro.
Mit 19 weiteren Teilnehmenden war

die Hessin nach Rottach-Egern zum SKL
Millionen-Event gereist. Während des
Event-Tags fanden an verschiedenen
Stationen rund um den Tegernsee verteilt
drei Spiele statt, die alle eines vereinten:
Das Glück allein entschied über das
Weiterkommen der Kandidatinnen und
Kandidaten in die jeweils nächste Run-
de. Sabine Kubath hatte Fortuna stets auf
ihrer Seite und schaffte es bis ins große
Finale, in dem eine kleine Loskugel die
entscheidende Rolle spielte – und ihr
letztlich den sagenhaften Betrag von
1Million Euro bescherte. SKL-Glückspate

Jörg Pilawa fieberte in gewohnter Weise
mit: „Ich bin selbst immer ganz kribbe-
lig, wenn es am Ende eines unglaublich
intensiven Eventtages im Finale um 1Mil-
lion Euro geht“, erzählt der SKL-Marken-
botschafter. „Da stehen sich dann zwei
Menschen gegenüber und einer von
beiden geht am Ende mit dem Millionen-
scheck nach Hause. Das ist einmalig!“
Und was hat Sabine Kubath nun mit

ihrem Hauptgewinn vor? „Ich werde
das Geld keinesfalls sinnlos ausgeben,
weil ich weiß, wie hart man dafür ar-
beiten muss“, sagt sie dankbar. Den
Millionengewinn kann die 55-Jährige
gut gebrauchen, denn schon lange
möchte sie ihre Verwandten, die im
fernen Kalifornien leben, wiedersehen.
Auch einen neuen Wagen wird sie sich
zulegen, der bisherige schafft es wohl

nicht mehr durch den TÜV. Dabei bleibt
die SKL Neu-Millionärin aber weiterhin
ganz bescheiden: „Ein kleines Auto-
chen reicht“, schmunzelt sie.
Wichtiger als das Materielle sind der

lebensbejahenden Hessin – „ich umge-
be mich immer mit dem Positiven“ – je-
doch andere Dinge: „Glück ist für mich
eine Entscheidung. Ich habe beschlos-
sen, dankbar zu sein, selbst für kleinste
Dinge. Die Million ist natürlich eine Rie-
sensache. Mit dieser Summe gewinne
ich Sicherheit, ein Stück Gelassenheit
und Unabhängigkeit – und vielleicht
auch etwas mehr Freizeit.“ In der Praxis
weiterarbeiten möchte die 55-Jährige in
jedem Fall, sie liebt ihren Job. Gleich-
zeitig spielt sie mit dem Gedanken,
sich weiterzubilden und sich stärker im
ehrenamtlichen Bereich zu engagieren.
„Ich möchte noch mehr für die Leute
da sein, zuhören und so Menschen die
Möglichkeit geben, einfach zu erzählen.
Das kann manchmal schon helfen.“

Verantwortungsbewusst spielen. Wenn Spielen zum Problem wird, sind wir für Sie da: Hilfe unter buwei.de oder 0800 2468135. Spielteilnahme ab 18 Jahren. Das SKL-Millionenspiel
ist ein Spielangebot der GKL Gemeinsame Klassenlotterie der Länder.

Millionengewinn macht ersehntes
Familientreffen in Kalifornien möglich

Zwanzig besondere
Glücksmomente

Sie wollen mehr erfahren über
den unglaublichen Weg zum
Glück von Sabine Kubath sowie
allen weiteren Glückspilzen vom
SKL Millionen-Event am Tegern-
see? Alle Highlights gibt es auf

den SKL Social
Media-Kanälen so-
wie unter skl.de.

Glückspate und SKL-Markenbotschafter Jörg Pilawa (li.) und Dr. Bettina
Rothärmel, Vorstandsvorsitzende der GKL Gemeinsame Klassenlotterie der
Länder (Mitte re.) sowie Moderator Eric Schroth (li.), freuen sich mit Neu-
Millionärin Sabine Kubath (Mitte li.) über ihren Gewinn.
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· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



ANKAUF VON:
● Schmuck
● Gold
● Silber
● Marken-Uhren
● Antiquitäten
● Münzen & Barren
● Bestecke & Zinn

H. Honig I Bahnhofstraße 58
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren
Ihr Experte vor Ort!

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
06104-4970-90

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV, Chip-
per, Enduro, Beiwagen, E-Roller
oder E-Bikes. Auch mit Mängel
oder Unfall. Bitte alles anbieten.
Zahle bar 06158/6086991, 0173/
3087449

Benötigen Sie Hilfe bei der Ganz-
tagspflege einer älteren Person?
Ich pflege seit vielen Jahren ältere
Menschen daheim. Habe Ausbil-
dung. Ich verzichte auf Alkohol und
Zigaretten. Brauche Stelle mit Zim-
mer oder Whg. 0621 -
18060334, 01579 - 2452024

Petra, 63 J., hübsche Witwe, aus
der Region, ich bin eine einfache,
liebevolle Hausfrau, ruhig, warm-
herzig u. zärtlich, bin nicht an-
spruchsvoll. Ich suche ernsthaft pv
einen treuen Mann, gerne bis 80
J., fahre gern Auto u. bin nicht orts-
gebunden. Bitte melde Dich heute
noch 0151 - 62913874

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,
Wohnwagen/- mobile, Traktoren,

Bagger, auchmit Mängeln.
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair.
24 Stunden errechbar!

06157/ 9168006
0177/ 31 05303

24 Stunden erreichbar!

Herr Zeiß kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06104 / 6 70 79 40

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile,Wohnwagen, Oldtimer,

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten!

(Baujahr, Km, Zustand egal).
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise
Sofort Bargeld, bitte alles

anbieten, jederzeit erreichbar.

0151/ 7187 2306
06258/5089921

Der Sommer wird bunt!

www.loewe-fenster.de

Jetzt zugreifen:
Wählen Sie eine von vier Fenster-Aktionsfarben
und sparen Sie bis zu 18,2%*

Beim Kauf von LÖWE Fenstern bis zum 31.07.2025 schenken wir Ihnen den
Aufpreis für eine der ausgewählten Fenster-Aktionsfarben, einseitig außen.
Wählen Sie aus DB 703 Eisenglimmer, 7016 Anthrazitgrau
Feinstruktur, Coriander Oak oder Winchester.

LÖWE Fenster Löffler GmbH
Verkauf mit Ausstellung und Produktion
Siemensstr. 4 • 63839 Kleinwallstadt

Verkaufsniederlassung mit Ausstellung
Albert-Einstein-Str. 26 • 63322 Rödermark
Telefon: 06022-66300

*Aktionsbedingungen: Bei Auftragserteilung
bis zum 31.07.2025 erhalten Sie eine der vier
ausgewählten Aktionsfarben einseitig außen
zum Preis von weißen Fenstern. Der Preisvorteil
wird als fester Rabatt direkt vom Angebot
abgezogen. Die Montage muss bis spätestens
31.12.2025 erfolgen. Bereits bestehende,
rabattierte Angebote sind von dieser Aktion
ausgeschlossen.

Fenster-Außenfarbe geschenkt!*
7016

FS
Coriander
Oak

DB 703 Winchester

Die warme Jahreszeit lockt nach
draußen: Ob beim Picknick im
Park, am See oder auf Reisen, der
Sommer steht für Leichtigkeit und
Aktivität. Doch gerade bei stei-
genden Temperaturen, vermehr-
tem Schwitzen und wechselnder
Kleidung kann es sinnvoll sein,
der Blasengesundheit besondere
Aufmerksamkeit zu schenken.

FEMANNOSE® F, aus dem
FEMANNOSE®-Sortiment, ist jetzt
noch pinker und zudem fruchtiger
im Geschmack, denn neben der D-
Mannose enthält FEMANNOSE® F
jetzt auch neu den Preiselbeer-Ex-
trakt, der zum Erhalt der Harnwe-
ge und Blasenfunktion beiträgt.1
Viele Frauen legen Wert auf eine
einfache, natürliche Unterstützung
ihrer Blasengesundheit, die mög-
lichst gut verträglich und leicht

in den Alltag zu integrieren ist.
FEMANNOSE® F erfüllt genau
diese Bedürfnisse.

Gezielte Unterstützung
für die Harnwege

Eine gesunde Ernährung stärkt
das Immunsystem – zudem soll-
te man auf eine ausreichende
Trinkmenge von ca. 1,5 bis 2

Litern pro Tag achten. Wer noch
mehr für seine Blase1 tun möch-
te, findet mit FEMANNOSE® F
eine passende Ergänzung: Je-
der Portionsbeutel liefert 100
mg hochwertigen Preiselbeer-Ex-
trakt, der sogenannte Proan-
thocyanidine (PAC) enthält, sowie
2 g D-Mannose. Neben dem
FEMANNOSE® F Trinkgranulat
gibt es auch FEMANNOSE® E
in Tablettenform für die Tabletten-
verwenderin. In beiden Produk-
ten ist Preiselbeer-Extrakt enthal-
ten. Die Preiselbeere wird seit
Jahrhunderten für ihre gesund-
heitsfördernden Eigenschaften
geschätzt (ähnlich wie die nord-
amerikanische Verwandte: die
Cranberry). Durch neuere For-
schung wurden für die Preisel-
beere u.a. antioxidative Effekte
nachgewiesen.2

FEMANNOSE F® NEUmit
Preiselbeer-Extrakt – für die Blase1

1Preiselbeer-Extrakt trägt zum Erhalt der Hanrwegs- und Blasenfunktion bei. 2Kostka T et al. Antioxidants 2022; 11(3): 467.
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www.pietaet-sattler.de

06104 /25 45
S. Kirchner Bestattungen

Heusenstamm

Fürsorge –
bei uns stets im Programm

Ihr Bestattungshaus
in Heusenstamm

Samstag, 31. Mai 
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet m. 
Beichtgelegenheit Kirche Maria 
Himmelskron 
18.15 Uhr: Vorabendmesse Kir-
che Maria Himmelskron 
Sonntag, 1. Juni 
9.30 Uhr: Hl. Messe Kirche St. 
Cäcilia 
11.00 Uhr: Hl. Messe Kirche 
Maria Himmelskron 
18.30 Uhr: Hl. Messe Kirche 
Mariä Opferung
Dienstag, 3. Juni 
9.00 Uhr: Hl. Messe Kirche St. 
Cäcilia 
Mittwoch, 4. Juni 
7.00 Uhr: Ökumenische Mor-
genmeditiaon Pfarrheim St. 
Cäcilia
16.00 Uhr: Rosenkranzgebet 
Marienkapelle
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet-
Kirche Mariä Opferung 
18.00 Uhr: Hl. MesseKirche 
Mariä Opferung 
Donnerstag, 5. Juni 

8.30 Uhr: Gebetskreis Maria 
Königin des Friedens Kirche 
Maria Himmelskron 
9.00 Uhr: Hl. Messe Kirche Ma-
ria Himmelskron 
Freitag, 6. Juni 
12.00 Uhr: Eucharistische An-
betung Kirche Maria Himmels-
kron 
18.00 Uhr: Hl. Messe Kirche 
Maria Himmelskron 
Samstag, 7. Juni 
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet m. 
Beichtgelegenheit Kirche Maria 
Himmelskron 
18.15 Uhr: Vorabendmesse Kir-
che Maria Himmelskron 
Sonntag, 8. Juni 
Pfingsten
9.30 Uhr: Hl. Messe Kirche St. 
Cäcilia 
11.00 Uhr: Hl. Messe Kirche 
Maria Himmelskron 
18.30 Uhr: Hl. Messe Kir-
che Mariä Opferung Heu-
senstamm-Rembrücken

Kath. Kirchen Heusenstamm

Sonntag, 1. Juni 
10.00 Uhr: Konfirmationsgot-
tesdienst mit Pfarrerin Susanne 
Winkler und Vikarin Eva La-
wrenz Ev. Kirche Heusenstamm, 
Frankfurter Str. 80
Montag, 2. Juni 
19.30-21.00 Uhr: Literaturkreis 
Familienzentrum, Leibnizstr. 57
Dienstag, 3. Juni 
12.00 Uhr: Mittagsgebet in der 
Kirche Ev. Kirche Heusenstamm, 
Frankfurter Str. 80
Mittwoch, 4. Juni 
14.30-17.30 Uhr: Erzähl- und 
Spielecafé Gemeindesaal, Frank-
furter Str. 80
Freitag, 6. Juni 
15.00-16.00 Uhr: Vorlesestunde 
mit Sabine Rüger, die Gemein-
debücherei ist parallel geöffnet, 
Familienzentrum, Leibnizstr. 57
Samstag, 7. Juni 
8.30-13.30 Uhr: „Food that ś 
left“ Gemeinschaftsküche mit 
Koch Hugh Alderson Familien-
zentrum, Leibnizstr. 57  
Sonntag, 8. Juni 
Pfingsten
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl mit Pfarrerin Co-
rinna Klodt Ev. Kirche Heu-
senstamm, Frankfurter Str. 80

14.00-20.00 Uhr: Heusenstam-
mer Spieletag  mit den Brettspiel-
geistern Familienzentrum, Leib-
nizstr. 57
Montag, 9. Juni 
Pfingsten
11.00 Uhr: Beginn der Ökume-
nischen Woche:  Ökumenischer 
Eröffnungsgottesdienst mit der 
ev. Kantorei Maria Himmels-
kron, Marienstr. 16
Dienstag, 10. Juni 
12.00 Uhr: Mittagsgebet in der 
Kirche Ev. Kirche Heusenstamm, 
Frankfurter Str. 80
19.30 Uhr: Ökumenische Wo-
che: Vortrag zum Thema „Frie-
den – Beispiele aus der Praxis“ 
mit Referent Daniel Untch vom 
Zentrum Ökumene Gemeindes-
aal, Frankfurter Str. 80
Mittwoch, 11. Juni 
15.00-17.00 Uhr: Ökumenische 
Woche: Ökumenischer Senio-
rennachmittag  „Gespräche über 
den eigenen Glauben“ mit Vika-
rin Eva Lawrenz Pfarrheim Ma-
ria Himmelskron, Marienstr. 16
15.00-17.00 Uhr: Internationaler 
Mittwochstreff mit dem Puppen-
theater „Der Affe Wusel Pusel“ 
und Karin Wachendorff Famili-
enzentrum, Leibnizstr. 57

Ev. Kirchengemeinde Heusenstamm

Heusenstamm (NZH) Anläss-
lich des 250. Geburtstages der 
Schriftstellerin Jane Austen la-
den die „Literaturfreunde“ zu 
einer Vorstellung ihres Werkes 
am Montag, 2. Juni, 19.30 Uhr, 
in das Evang. Familienzent-

rum, Leibnizstrße 57, ein. Be-
sprochen wird ihr bekanntester 
Roman „Stolz und Vorurteil“. 
Der Vortrag wird ergänzt durch 
Gedichte ihres Zeitgenossen 
Lord Byron. Die Moderation 
hat Sophie Eckert.

Zu Ehren Jane Austen
Treffen der Literaturfreunde

Heusenstamm (NZH) Krieg in 
der Ukraine und in Israel und 
Gaza, Aufrüstung in allen Erd-
teilen und eine Zunahme auto-
kratischer Regime, so sieht hin-
gegen die Realität in der Welt 
derzeit aus.
Ist die christliche Friedensvi-
sion, die Idee vom Gerechten 
Frieden also naiv und obsolet?
Keineswegs, denn überall wo es 
Konflikte gibt bis hin zu Krieg, 
da gibt es auch Menschen, die 
sich für Frieden, Gerechtigkeit 
und Versöhnung einsetzen. 
Und es gibt positive Beispiele 
von Konflikten, die ohne mili-
tärische Mittel gelöst wurden.

Das gilt nicht für alle Konflik-
te und nicht immer wird ein 
umfassender Frieden erreicht. 
Doch angesichts von Gewalt, 
Zerstörung und Tod ist jeder 
Schritt hin zu einem friedli-
cheren Miteinander ein Schritt 
in die richtige Richtung und 
Anlass zur Hoffnung. 
Beispiele hier für finden wir 
in der Arbeit der Friedensor-
ganisation Sant‘ Egidio, die 
zum Beispiel im Bürgerkrieg 
in Mosambik zwischen den 
Konfliktparteien vermittelte. 
Wir finden sie im Kampf für 
Unabhängigkeit der baltischen 
Länder und auch auf höchster 

Ebene zeigt die Geschichte, 
dass Diplomatie Stück für Stück 
für Entspannung und Annähe-
rung sorgen kann.
Auf diese Beispiele, Vorbilder 
und Geschichten wollen wir 
schauen – ohne dabei die Kom-
plexität aktueller Konflikte aus-
zublenden, sondern vielmehr, 
um zu schauen, wo wir auch 
in diesen brutalen und teils 
aussichtslos erscheinenden Si-
tuationen Hoffnungsschimmer 
entdecken können.
Los geht es am Dienstag, 10. 
Juni, um 19.30 Uhr im ev. Ge-
meindesaal, Frankfurter Straße 
80 in Heusenstamm.

„Frieden schaffen:                                    
Beispiele aus der Praxis“

Ein Vortrag von Daniel Untch im Rahmen der Ökumenewoche 

Heusenstamm (NZH) Die 
Evangelische Kirchengemeinde 
Heusenstamm lädt schon jetzt 
alle ein, die dieses Jahr eine 
‚runde‘ Konfirmation feiern: 
Am Sonntag, 12.Oktober, fin-
det um 10 Uhr ein Festgottes-
dienst statt zu Ehren von allen, 
die im Jahr 2000, 1975, 1965, 

1960 oder 1955 ihre Konfirma-
tion gefeiert haben. Aber auch, 
wenn Sie Ihre Jubelkonfirma-
tion zu einem anderen Zeit-
punkt hatten, diese aber nicht
feiern können, sind Sie herz-
lich eingeladen, dies in diesem 
Jahr zu tun.
Anmeldungen sind möglich 

unter kirchengemeinde.heu-
senstamm@ekhn.de, telefo-
nisch unter 06104-2464 oder 
persönlich im Gemeindebüro.
Das Vortreffen mit Pfarrerin 
Corinna Klodt findet am Don-
nerstag, 21. August um 18 Uhr 
im Gemeindesaal, Frankfurter 
Straße 80 statt.

Jubelkonfirmation am 12. Oktober                                 
in der evangelischen Kirche

Heusenstamm (NZH) Dieser 
Seniorennachmittag am 11. 
Juni um 15 Uhr  findet im 
Rahmen der Ökumene-Wo-
che in Heusenstamm statt. 
Seniorinnen und Senioren 
der Freien evangelischen Ge-

meinde, der katholischen 
und derevangelischen Kir-
chengemeinden treffen sich, 
um sich über ihren Glauben 
auszutauschen. Passend zum 
diesjährigen Thema„Frieden“ 
begegnen wir uns konfessi-

onsübergreifend und wirken 
so auch an einem friedlichen 
Miteinander in unsererGe-
sellschaft mit.
Treffpunkt ist in Maria Him-
melskron in der Marienstraße 
16.

Seniorennachmittag:                                           
Gespräche über den eigenen Glauben

www.rheinmainverlag.de
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BAUEN  .  WOHNEN  .  SCHÖNER LEBEN

Da muss der Fachmann ran!

BAUEN  .  WOHNEN  .  SCHÖNER LEBEN

Bei der Sanierung kein Geld verschenken
Das sollten Hauseigentümer zu Fördermitteln und steuerlichen Zuschüssen wissen

(djd). Wer sein Haus effizienter 

macht, spart nicht nur dauerhaft 

Energiekosten, sondern leistet 

damit einen wichtigen Beitrag 

zum Klimaschutz. Im Gegen-

zug locken staatliche Zuschüsse. 

Das ist heute allgemein bekannt 

– dürfte man meinen. Doch die 

Erfahrung aus der Praxis zeigt, 

dass viele Eigentümer weiter-

hin bares Geld verschenken. 

So berichtet eine gemeinsame 

Studie der Initiative Klimaneu-

trales Deutschland (IKND) und 

der Repräsentanz Transparente 

Gebäudehülle (RTG) von „mas-

siven Wissenslücken bei Eigen-

heimbesitzern“, die letzthin 

energetische Sanierungen ver-

hindern. Unwissenheit kann 

buchstäblich teuer werden. Des-

halb sollten sich Hauseigentümer 

die Unterstützung durch Energie-

berater und örtliche Fachhand-

werker in Anspruch nehmen.

Zwei Wege zur 
Förderung

Grundsätzlich haben Eigen-

tümer zwei Wege, um für das 

energetische Sanieren finanzi-

elle Unterstützung zu erhalten: 

Entweder sie beantragen direkte 

Zuschüsse aus der Bundesför-

derung für effiziente Gebäude 

(BEG) oder sie profitieren von 

Steuervergünstigungen. Der 

aktuelle BEG-Fördersatz für ein-

zelne Maßnahmen liegt bei 15 

Prozent der Investitionskosten. 

Wer einen individuellen Sanie-

rungsfahrplan durch einen Ener-

gieberater erstellen lässt, erhält 

einen Bonus von weiteren fünf 

Prozent. „Zu Maßnahmen, die 

förderfähig sind, zählt etwa auch 

das Neueindecken des Dachs, 

wenn eine Dämmung dabei die 

Energieeffizienz des Gebäudes 

verbessert“, erläutert Ekkehard 

Fritz vom Dachsystemherstel-

ler Bauder. Alternativ können 

Eigentümer auch eine steuerli-

che Erleichterung nutzen: Dabei 

werden über drei Jahre verteilt 

insgesamt 20 Prozent der Kosten 

von der Einkommenssteuer abge-

zogen – bis zu einer maximalen 

Förderungssumme von 40.000 

Euro.

Planung mit
Fachhandwerkern 

vor Ort

Um aus Unwissenheit kein Geld 

zu verschenken, sollte jede 

Sanierung gut geplant werden 

– gemeinsam mit fachlich ver-

sierten Experten vor Ort. Unter 

www.bauder.de etwa gibt es 

nicht nur viele weitere Infor-

mationen, sondern die Mög-

lichkeit, Ansprechpartner in 

der eigenen Region zu finden. 

Sie können auch zu Formalien 

wie der korrekten und rechtzei-

tigen Antragstellung informie-

ren. Ebenso wichtig ist die Wahl 

bewährter und geeigneter Mate-

rialien: Hochleistungsdämm-

stoffe wie BauderECO tragen zu 

nachhaltigen Energieeinsparun-

gen bei, verbessern das Raum-

klima und ermöglichen dank 

ihrer hohen Effizienz besonders 

schlanke und somit leichte Auf-

bauten – ein wichtiger Faktor 

insbesondere in der Sanierung 

älterer Dächer. Angenehmer 

Zusatzvorteil: Eine Modernisie-

rung des Obergeschosses kann 

vielfach dazu genutzt werden, 

durch einen Ausbau unter dem 

Dach weitere Wohnfläche zu 

gewinnen.

Anzeige

Region (PR) Nutzen Sie jetzt die 

Frühlings-Sonderaktion noch 

bis zum 30. Juni für Premium 

Qualitäts-Terrassendächer.  Ent-

spannen Sie im Freien – bei 

jedem Wetter! Schützen Sie sich 

und Ihre Terrasse vor Sonne, 

Regen und Wind mit hochwer-

tigen Qualitäts-Premium-Ter-

rassenüberdachungen. Genie-

ßen Sie die frische Luft und 

den Ausblick auf Ihren Garten, 

ohne sich Gedanken über das 

Wetter machen zu müssen. Die 

Terrassenüberdachungen sind 

langlebig, robust und individu-

ell anpassbar, um Ihren persön-

lichen Stil und Ihre Bedürfnisse 

zu erfüllen.  Sommer Fenster 

eine große Auswahl an Größen, 

Farben und Materialen, um 

sicherzustellen, dass Ihre Ter-

rassenüberdachung perfekt zu 

Ihrem Zuhause passt. 

Experte Winfried Sommer 

freut sich, das erweiterte Fens-

terprogramm mit Wintergär-

ten, und Überdachungen mit 

Beschattungen, Vordächer, 

Sicherheits-Haustüren, Marki-

sen, Carports, Wohnungsab-

schlusstüren und Innentüren 

zu präsentieren und somit 

nahezu jeden Wunsch für das 

individuelle Zuhause erfül-

len zu können. Mit Qualitäts-

Sicherheits-Fenster und -Türen 

wird das Eigenheim spürbar 

sicherer. Eine geprüfte Absi-

cherung ist unabdingbar, um 

professionelle Einbrecher vom 

Eindringen in die eigenen vier 

Wänden abzuhalten. 

Nicht nur die aktuellen For-

derungen der Energiesparver-

ordnung müssen berücksich-

tigt werden, sondern auch 

der eigene Stil und das eigene 

Sicherheitsbedürfnis sollen 

Beachtung finden. Dem Kun-

den wird von der Planung und 

Beratung über die Produktion 

bis zur Lieferung und Montage 

ein kompletter Rundumservice 

aus einer Hand angeboten.

Der renommierte Fenster- und 

Türen-Fachbetrieb mit eigenen 

Monteuren garantiert eine ord-

nungsgemäße und fachgerechte 

Auftragsabwicklung.

Tel. 0 6 1 0 6 / 7 3 3 2 4 4,

0 1 7 1 / 6 5 1 2 4 4 0;

www.fenster-sommer.de; 

fenster-sommer@gmx.de

Premium Qualitäts-Terrassendächer  
Frühlings-Sonderaktion bei Fenster Sommer

F E N S T E R - T Ü R E N - A K T I ON

Foto: Fenster Sommer

info@malerbetrieb-loebig.de

M

Containerdienst und Recycling
Wir stellen Ihnen Container von 2 bis 40 cbm!

Raiffeisenstraße 12 • 63225 Langen • Telefon 06103–50760 • Telefax 06103–74882
www.multi-transport.de

Wertstoff-Recycling • Datenträgervernichtung § 32 BDSG

MULTI-TRANSPORTMULTI-TRANSPORT

CONTAINER - EILDIENST

Da 
muss 
der 
Fachmann 
ran!
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ACHTUNG ! nur in den AktionstagenDie Experten sind für Sie vor Ort

00*00*,-
Wir za

hlen

zur Ze
it bis z

u

Wir beraten Sie gerne unverbundlich und kostenlos vor Ort oder bei Ihnen zu Hause

Gerne überprüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!
Hausbesuche bis zu 60 km kostenlos!

Ankauf von:
• Ringe & Ketten
• Goldschmuck
• Altgold
• Bruchgold
•Weissgold
• Zahngold (auch mit Zahn)
• Silber
• Silberbesteck
• Silberschmuck
• Porzellanpuppen

• Alte + Designertaschen
• Bernstein
• Münzen
• Platin
• Uhren aller Art
• Diamanten
• Modeschmuck
• Alte Gemälde
• Pelze +Lederjacken/Mäntel*

und vielesmehr....

kostenlose Beratung
kostenlose Wertschätzung
transparente Abwicklung
Bargeld sofort

3
3
3
3

Ihre Vorteile:

Gerne prüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!

*€/pro G
ramm

Feingold
Markenuhren aller Art Zahngold (auch mit Zähnen)

Gold- & Silber-
münzen

Goldschmuck aller Art Bernstein

Wir zahlen sofort
den ermittelten Wert

in BARGELD aus!

Wir zahlen sofort
den ermittelten Wert

in BARGELD aus!
*Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren

nur in Verbindungmit Gold

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

MONTAG

MAI
5

DIENSTAG

MAI
6

MITTWOCH

MAI
7

DONNERSTAG

MAI
8

FREITAG

MAI
9AKTIONSTAGE Tel.: 06104 - 987 99 35

Kantstr. 38 - 63150 Heusenstamm

Bisam • Persianer • Fuchspelze aller Art • Zobel • Nerze • Nutria • Chincilla

Wir suchen ALLE Arten von Pelzen*

Wir zahlen bis zu 5.500,- €*
ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!
Letzter Aufruf vor Saisonschluß!

Machen Sie Ihren Pelz zu BARGELD !

* in VBmit Gold

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

Militariat und Orden Gemälde aller Art** Porzellanpuppen**
**Die mit zwei Sternchen markierten Artikel, werden nur in Verbindung mit Gold angekauft! *Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren nur in Verbindungmit Gold

Tierpräparate aller Art**Standuhren**

Wir zahlen bis zu 800,- € für Krokotaschen

Artikel, werden nur in Verbindung mit Gold angekauf

Silberbesteck

Porzellan namhafter Hersteller**

Modeschmuck

Wir pr
üfen

kosten
los

Ihren
Schmu

ck

auf Ec
htheit

!

Parkplätze
vorhanden

Wir zahlen bis zu 2.500,- €**
für alte Gemälde, Tierpräparate,

Porzellanpuppen, Kamin +
Standuhren und Porzellan

Öffnungs-
zeiten

Montag
bis

Freitag
10 - 18 Uhr

Samstag
10 - 16 Uhr

19 20 21 22 23 Tel.:06104 - 67079403.
JUNI

DIENSTAG

4.
JUNI

MITTWOCH

5.
JUNI

DONNERSTAG

6.
JUNI

FREITAG

7.
JUNI

SAMSTAG

Rodgau (PR) Pfingsten steht 
für Aufbruch und neue Wege 
– eine Gelegenheit, Verän-
derungen anzugehen und 
Sicherheit im Alltag neu zu 
denken. Besonders für älte-
re Menschen oder Personen 
mit gesundheitlichen Ein-
schränkungen ist die Frage 
der Selbstständigkeit von gro-
ßer Bedeutung. Der Malteser 
Hausnotruf bietet hier eine 
einfache und zuverlässige Lö-
sung, um weiterhin sicher in 
den eigenen vier Wänden zu 
leben und Angehörige zu ent-
lasten.

Mit zunehmendem Alter 
steigt das Risiko für Stürze 
und gesundheitliche Notfälle. 
Gleichzeitig ist vielen Men-
schen ihre Unabhängigkeit 
wichtig – ebenso wie die Ge-
wissheit, im Ernstfall nicht 
auf sich allein gestellt zu sein. 
Der Hausnotruf der Malteser 
ermöglicht mit nur einem 
Knopfdruck eine direkte Ver-
bindung zur Notrufzentra-
le. Geschulte Mitarbeitende 
klären die Situation sofort ab 
und alarmieren bei Bedarf 
Angehörige oder den Ret-
tungsdienst.
„Viele Menschen möchten so 
lange wie möglich selbstbe-
stimmt leben, aber auch ihre 
Angehörigen nicht mit Sorgen 

belasten“, erklärt Produkt-
manager Stefan Bauer. „Der 
Hausnotruf gibt Sicherheit – 
für die Nutzer selbst und für 
ihre Familie, die weiß, dass 
im Ernstfall schnell Hilfe zur 
Stelle ist.“
Passend zum Gedanken des 
Aufbruchs an Pfingsten laden 
die Malteser bis zum 31. Au-
gust mit einer besonderen Ak-
tion dazu ein, den Hausnotruf 
kennenzulernen. Neukunden 
erhalten drei Monate lang den 
Hausnotruf zum halben Preis 
– eine Gelegenheit, das Sys-
tem in Ruhe auszuprobieren 
und sich mit der Handhabung 
vertraut zu machen.
Der Hausnotruf besteht aus 

einer Basisstation und einem 
kleinen Funksender, der als 
Armband oder Kette getragen 
wird. Im Notfall genügt ein 
Knopfdruck, um eine Sprech-
verbindung mit der Haus-
notrufzentrale herzustellen. 
Je nach Situation wird dann 
ein Angehöriger, ein Malte-
ser-Helfer oder direkt der Ret-
tungsdienst verständigt.

Weitere Informationen zum 
Hausnotruf und zur Pfingst-
aktion gibt es unter www.mal-
teser-hausnotruf.de oder tele-
fonisch unter 0800 9966015 
(kostenlos, Mo.–Fr. 8–20 Uhr).

 (Foto: Malteser)

Ein neuer Anfang                                    
für mehr Unabhängigkeit

Mit dem Malteser Hausnotruf sicher und selbstbestimmt leben

Je nach Altersgruppe leiden 
zwischen 12 und 30 Prozent 
der Deutschen unter Nagelpilz. 
Viele Betroffene sprechen nur 
ungern darüber – aus Scham 
oder Unwissenheit. Dabei ist 
die Erkrankung medizinisch 
betrachtet ein alltägliches, be-
handelbares Problem. Denn 
durch eine wissenschaftlich 
fundierte antimykotische Be-
handlung heilen die befalle-
nen Haut- und Nagelstellen 
meist effektiv ab. 
Pilzinfektionen haben im-
mer Saison, vor allem aber im 
Frühjahr. Sind Nagelpilz-Er-
reger erst einmal in die Na-
gelsubstanz eingedrungen, 
hilft weder Abfeilen noch 
Wegschneiden der befalle-
nen Strukturen, sondern aus-
schließlich eine geduldige, 
antimykotische Behandlung. 
Leider kann Nagelpilz auch 
aus einer schon vorhande-
nen Fußpilz-Infektion entste-
hen. Unbehandelt breitet er 
sich still und heimlich und 
Schicht um Schicht weiter 
aus, kann den gesamten Nagel 
zerstören, angrenzende Nägel 
befallen und sogar Haut und 
umliegendes Gewebe gefähr-
den. Hautärzte sind sich einig: 
Je früher die Behandlung be-
ginnt, desto besser lässt sich 
das Fortschreiten stoppen und 
das gesunde Nagelbild wieder-

herstellen. Die Erreger von 
Fuß- und Nagelpilz sind hoch-
gradig resistente Organismen, 
denen nur ein umfassendes, 
nachhaltiges und langfristiges 
Therapiekonzept etwas Wirk-
sames entgegensetzen kann. 
Geduld gehört also zu jeder 
erfolgreichen Therapie dazu 
– ebenso wie ein wirksames, 
wissenschaftlich gut unter-
suchtes Anti-Pilzmittel. 

Wasserlösliche Lackgrund-
lage mit modernem Wirk-
stoff
Bei der Wahl des Mittels ist 
es sinnvoll, sich an der Maß-
stäbe setzenden sogenannten 
„Leitlinie zur Behandlung 
von Nagelpilz“ zu orientieren. 
Aufgenommen in diese Leitli-
nie wurde ein medizinischer 
Nagellack mit Ciclopirox, ein 
bewährter Wirkstoff in Kom-
bination mit einer wasserlösli-
chen Lackgrundlage. Der Lack 
stellt dank Tiefenwirk-Effekt 
eine optimale Durchdringung 
der Nagelsubstanz sicher (in 
Ciclopoli Anti-Pilz-Lack, re-
zeptfrei in Apotheken).  Der 
Mitautor der Leitlinie, der 
Frankfurter Facharzt für Haut- 
und Geschlechtskrankheiten 
Dr. Bartosz Malisiewicz, dazu: 
„Das Breitband-Antimyko-
tikum Ciclopirox bekämpft 
sowohl Nagelpilze als auch 

deren Sporen und ist daher 
besonders wirksam. Es beste-
hen hier verschiedene Wirk-
mechanismen, die Erreger 
auf unterschiedliche Weise 
angreifen“. Der wasserlösli-
che Lack zieht schnell in die 
Tiefe, verbindet sich mit dem 
Keratin des Nagels und kann 
rückstandslos sowohl auf das 
Nagelbett als auch auf die um-
liegende Nagelhaut aufgetra-
gen werden. Eine vollständige 
Ausheilung der Infektion ist 
also möglich – vorausgesetzt, 
die Therapie wird konsequent 
durchgeführt und bis zum 
Abklingen der letzten Erreger 
fortgesetzt. 

(Bild:  
White-Lines Medienservice)

Ohne Behandlung                                  
keine Heilungschance

Nagelpilz - nicht vorzeigbar

-Anzeige-
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Alle Fehler vorbehalten und exklusive lokale Steuern. Keine Buchungskosten

Weitere Enjoyhotels finden Sie unter www.enjoyhotels.de oder rufen Sie kostenlos an: 0800 - 28 18 818
Der Ausgangspreis ist der niedrigste Preis für ein bestimmtes Ankunftsdatum. Die Preise variieren je nach Ankunftsdatum.

5 Tage All-Inclusive-Urlaub
Unterkunft + Essen + Trinken + Unterhaltung

Empfang mit Mittagessen oder Kaffee mit
Kuchen oder etwas anderem Leckerem
4 x Übernachtung mit reichhaltigem “Enjoy”-
Frühstücksbuffet
4 x Mittagessen oder Lunchpaket

4 x Drei-Gänge-Dinner oder Abendbuffet
Kaffeeecke: Kaffee und Tee den ganzen Tag KOSTENLOS
Täglich alle Getränke von 17:00 bis 24:00* Uhr KOSTENLOS:
Softdrinks, Fruchtsaft, Bier, Wein, Jenever und Apfelkorn
* Alkoholische Getränke bis 22.30 Uhr aufgrund der
französischen Gesetze und Vorschriften.

Jeden Abend Spaß und Unterhaltung,
z. B. ein Spaziergang und Live-Musik.
Dazu werden regelmäßig (herzhafte) Snacks
serviert
KOSTENLOSE Auto-, Fahrrad- und Wander-
routen

Für alle Enjoyhotels gilt:

Wohin reisen Sie dieses Jahr? Enjoyhotels begann vor 31 Jahren mit einem All-Inclusive-Hotel in Deutschland. Jetzt, 31 Jahre später, können Sie
aus 43 Hotels wählen. Unsere All-Inclusive-Hotels befinden sich in den schönsten Urlaubsregionen der Niederlande, Belgiens und Deutschlands.

Lassen Sie sich beraten oder buchen Sie direkt unter 0800 - 28 18 818 (kostenlos)

SAUERLAND
Enjoyhotel Am Kurpark Brilon in Brilon

Kostenlose Nutzung
Schwimmbad und Sauna 37995

p.P.

5 TAGE AB €

HARZ
Enjoyhotel Harz in Goslar-Hahnenklee

Kostenlose Nutzung
Schwimmbad und Sauna 35995

p.P.

5 TAGE AB €

LAHNTAL-RHEIN-MAINREGION
Enjoyhotel Bürgerhof Wetzlar in Wetzlar

Am Rande der
historischen Innenstadt 34995

p.P.

5 TAGE AB €

MOSELREGION
Enjoyhotel Bottler in Veldenz

Kostenlose Bustour durch
das Moselgebiet 32995

p.P.

5 TAGE AB €

ERÖFFNUNGSANGEBOT 29995
p.P.

5 TAGE AB €

ELSASS - VOGESEN | Enjoyhotel Des Vosges - Elzas in Klingenthal

NEU
Enjoyh

otel in

Frankre
ich

3 Gemütliches Familienhotel
3 Mit Innenpool und Sauna
3 Authentische Gastfreundschaft
3 In einem ruhigen Dorf
3 Für Natur und Kultur

RHÖN
Enjoyhotel Rhön Residence in Dipperz

Kostenlose Luxus-Busfahrt auf die
Wasserkuppe, den höchsten Berg

der Rhön (ab Juni 2025)

Kostenlose Nutzung von
Sauna, Innen- und Außenpool

Es gibt sogar
ein kleines Kino

29995
p.P.

5 TAGE AB €

NEU
Enjoyhote

l in

Deutschlan
d

RHÖN
Enjoy Wellnesshotel Aqualux in Bad Salzschlirf

Auswahl zwischen zwei Kostenlosen
Bustouren im Luxusbus

Kostenlose Nutzung Saunen,
Innen- und Außenpool 29995

p.P.

5 TAGE AB €

NEU
Enjoyhote

l in

Deutschlan
d

WATTENINSELN - AMELAND
Enjoyhotel Hollum Ameland in Hollum

Kostenlose Nutzung der
finnischen Außensauna 44995

p.P.

5 TAGE AB €

NEU
Enjoyhote

l in den

Niederlande
n

ARDENNEN
Enjoyhotel Maison des Ardennes in Maissin

37995
p.P.

5 TAGE AB €

Umgeben von
wunderschöner Natur

31
Jahr

Enjoyhotels

5 Tage All-Inclusive
mit eigenen PKW!

43 Enjoyhotels
in den Niederlanden, Belgien,

Deutschland und Frankreich.
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Aktionshaus und AntiquitätenAktionshaus und Antiquitäten

Ankauf von Pelzen aller Art*
Wir zahlen bis zu 5000,- € für Ihren Pelz

Bisam • Persianer • Zobel • Nerze
Fuchspelze aller Art • Nutria • Chinchilla

Machen Sie Ihren Pelz zu Bargeld!
Ankauf vo

hochwertige
Uhren wie z.B. Rolex

Breitling, Omega, Ebel etc
gerne auch defekt

€*€* Ankauf von hoch-
wertigen Uhren wie
Rolex, Breitling, Ebel

Omega etc. gerne auch defekt.

Wir zahlen zur
Zeit bis zu

95€*
* EURO

pro Gramm

Geweihe aller Art

Zahngold

Orden/Militaria aller Art

Zinn aller Art

Bernstein

Tafelsilber aller Art

Lederhosen

Ankauf von Porzellan

Münzen & Barren (Gold & Silber)

Machen Sie Ihre Raritäten zu Bargeld!

Jetzt auch in Rodgau-Jügesheim · Eine einmalige 5-Tages-Aktion

Letzte Chance zum Saisonabschluss!

*Pelzankauf nur in Verbindung mit Gold

10 11 12 13 14

Ankauf von:
Ringen • Ketten • Goldschmuck
Altgold • Bruchgold • Weißgold
Zahngold • Silber • Silberbesteck
Silberschmuck • Modeschmuck
Uhren • Münzen • Bernstein • Zinn
Platin • Diamanten • Militaria
Nähmaschinen • Markentaschen
Alte Gemälde • und vieles mehr...

Hermes TaschenLederjacken / Lammfelle

Gerne
überne

hmenw
ir Ihre

Spritko
sten bi

s zu 50
,- €*

*bei Ve
rkauf

Samstag
Mai

31
2025

Dienstag
Mai

27
2025

Mittwoch
Mai

28
2025

Donnerstag
Mai

29
2025

Freitag
Mai

30
2025

Montag
Mai

26
2025

bis 3500€*

Taschen bis 2500€*

Trachten bis 2500€*
Geweihe bis 2500€*

6

99

Hochstädter Str. 16  63110 Rodgau-Jügesheim  06106 - 27 72 112  0178 - 41 47 770  Montag bis Samstag: 9-16.30 Uhr

Seit dem 26. Mai heißt es bei
Netto Marken-Discount: Grillen
für den guten Zweck!
Netto verkauft sieben Wochen

lang bundesweit eine Grillwurst,
bei der pro Packung 50 Cent an
die „Stiftung RTL –Wir helfen Kin-
dern e. V.“ gespendet werden.
Von den Spenden werden be-
nachteiligte Kinder und Jugend-
liche in Deutschland unterstützt.
Ein besonderes Highlight: Beim

Grillfest in einem RTL-Kinderhaus in
Nordrhein-Westfalen steht RTL-Cha-
rity-Chef Wolfram Kons persönlich
amGrill und serviertWurst undVeg-
gie-Alternativen direkt vom Rost.
Die Spendenaktion ist Teil einer

langjährigen Partnerschaft zwi-
schen Netto und der RTL-Stiftung.

Bereits durch die diesjährigen
Kassen- und Pfandspenden ka-
men rund 365.000 Euro zusam-
men. Ab Juli können Kundinnen
und Kunden die Stiftung zudem
mit dem Kauf der traditionellen
Netto-Spendentaschen weiter un-
terstützen.

Grillen & Gutes tun
Kauf von Spendenwurst bei Netto

hilft benachteiligten Kindern

Foto: Kzenon via Canva.com

ANZEIGE

Heusenstamm (NZH) Die Ka-
tholische Kirchengemeinde 
St. Cäcilia und die Stadt Heu-
senstamm haben in einer 
gemeinsamen Erklärung ihr 
klares Bekenntnis zur nachhal-
tigen und zukunftsorientierten 
Entwicklung des historischen 
Altstadtareals rund um die 
Pfarrkirche St. Cäcilia abgege-
ben.
Nach mehreren intensiven, 
vertrauensvollen Gesprächen 
zwischen Vertreterinnen und 
Vertretern der Kirchengemein-
de und der Stadtverwaltung 
haben sich beide Seiten auf ein 
gemeinsames Vorgehen ver-
ständigt. Ziel ist es, das Areal 
in enger Abstimmung und mit 
Blick auf soziale, städtebauliche 
und gemeinwohlorientierte As-
pekte neu zu gestalten.
Im Zentrum der Überlegun-
gen steht die geplante Umnut-
zung des in Teilen baufälligen 

Pfarrheims St. Cäcilia: Die Kir-
chengemeinde plant auf dem 
Grundstück die Schaffung von 
Wohnraum auch für ältere 
Menschen und Menschen mit 
Beeinträchtigungen. Zusätzlich 
wird geprüft, ob ein Café oder 
eine ähnliche Begegnungsstät-
te das Quartier ergänzen kann. 
Der Magistrat der Stadt Heu-
senstamm unterstützt dieses 
Vorhaben ausdrücklich und ar-
beitet gemeinsam mit der Kir-
chengemeinde an tragfähigen 
Lösungen – insbesondere im 
Hinblick auf die erforderlichen 
planungsrechtlichen Rahmen-
bedingungen.
Das Gebiet rund um die Pfarr-
kirche eröffnet – durch die Nähe 
zum Haus der Stadtgeschichte 
und den angrenzenden Park 
– bedeutende städtebauliche 
Potenziale. Dazu zählen etwa 
verbesserte Wegeverbindungen 
oder die Schaffung eines klei-

nen Altstadtplatzes als neuer 
Ort der Begegnung.
Pfarrer Martin Weber und Bür-
germeister Steffen Ball betonen 
die partnerschaftliche Zusam-
menarbeit zwischen Kirche 
und Stadt:
Pfarrer Martin Weber: „Die 

Stadt Heusenstamm und die 
Kirchengemeinde St. Cäcilia 
setzen mit diesem Schulter-
schluss ein sichtbares Zeichen 
für eine enge und lösungsori-
entierte Zusammenarbeit – im 
Sinne einer lebendigen Stad-
tentwicklung und eines aktiven 

Gemeindelebens.“
Bürgermeister Steffen Ball: 
„Kirche und Stadt tragen ge-
meinsam Verantwortung für 
das historische Zentrum rund 
um unsere schöne Pfarrkirche. 
Dieses Bewusstsein ist Grund-
lage für unser gemeinsames 
Handeln und unsere Vision für 
ein lebendiges, soziales Mitein-
ander in der Altstadt.“
Die Kirchengemeinde sieht sich 
im Zuge des vom Bistum initi-
ierten „Pastoralen Wegs“ ge-
zwungen, das bestehende Pfarr-
heim aufzugeben. Die bauliche 
Situation sowie zunehmender 
Leerstand stellen ein Risiko dar 
– auch in Bezug auf Vandalis-
mus oder Brandschutz. Mit der 
geplanten Neunutzung soll die-
ser Entwicklung aktiv begegnet 
werden.
Zur Realisierung des Projekts ist 
ein gesicherter Zugang zum Kir-
chengrundstück erforderlich. 

Eine juristische Begutachtung 
aus dem Jahr 2016 wird derzeit 
durch die Kirchengemeinde 
überprüft und aktualisiert. Im 
weiteren Verlauf könnte zudem 
ein Ankauf städtischer Grund-
stücke an der Schlossstraße 
durch die Kirchengemeinde 
erforderlich werden. Eine un-
abhängige Wertermittlung soll 
dabei Transparenz und Markt-
gerechtigkeit sicherstellen. Ent-
scheidungen hierzu obliegen 
der Stadtverordnetenversamm-
lung sowie den kirchlichen 
Gremien.
In den kommenden Mona-
ten werden beide Partner die 
rechtlichen und planerischen 
Grundlagen weiter vorantrei-
ben. Ziel ist es, bis Herbst 2025 
konkrete Beschlüsse in den zu-
ständigen Gremien zu fassen 
und damit die Weichen für 
eine verantwortungsvolle Ent-
wicklung des Areals zu stellen.

Kirche und Stadt: Schulterschluss für die Altstadtentwicklung                         
in Heusenstamm 

Gemeinsame Erklärung der Katholischen Kirchengemeinde St. Cäcilia und der Stadt Heusenstamm                                                                                   
zur Zukunft des Areals rund um die Pfarrkirche

Pfarrer Martin Weber, Katholische Kirche Heusenstamm, und 
Bürgermeister Steffen Ball unterzeichnen die Erklärung zur 
nachhaltigen und städtebaulichen Entwicklung des Areals rund 
um die Pfarrkirche St. Cäcilia. 
 (Foto: Regine Dinkelborg/Magistrat)

Heusenstamm (NZH) Auch in 
diesem Jahr verwandelt der 
beliebte Flohmarkt „Klamotte 
& Kunst“ den Marktplatz im 
Einkaufszentrum Alte Linde, 
Leibnizstraße, an vier Freita-
gen in den Sommermonaten 
in ein Paradies für Schnäpp-
chenjägerinnen und -jäger, 
Trödelfans sowie Sammlerin-

nen und Sammler und alle, 
die das Besondere suchen. Ob 
gut erhaltene Kleidung, char-
mante Einzelstücke, künstle-
rische und kunstgewerbliche 
Objekte – hier kann gestöbert 
und gestaunt werden. Der ers-
te Flohmarkt der Saison 2025 
findet am Freitag, 6. Juni, in 
der Zeit von 15 bis 19 Uhr 

statt.
Die Termine 2025 auf einen 
Blick: Freitag, 6. Juni; Freitag, 
4. Juli; Freitag, 1. August; Frei-
tag, 5. September.
Wer selbst mit einem Stand 
dabei sein möchte, kann sich 
als private Verkäuferin und 
Verkäufer anmelden. Die 
Standgebühr beträgt zwölf 

Euro. Insgesamt stehen 15 
Standplätze zur Verfügung. 
Gewerbliche Stände sind 
nicht erlaubt – Ausnahme: 
Kunstgewerbe. Das Anbieten 
von original verpackter, un-
gebrauchter oder anderweitig 
erkennbarer Neuware sowie 
Lebens- und Genussmitteln 
ist nicht zulässig.

Die Anmeldung erfolgt on-
line über die städtische Web-
seite heusenstamm.de (Wirt-
schaft > Gewerbe & Handel > 
Märkte) – hier stehen auch die 
Teilnahmebedingungen und 
der Standplan bereit. Hin-
weis: Die Anmeldung garan-
tiert nicht automatisch einen 
Standplatz. Die Interessenten 

werden zeitnah darüber in-
formiert, ob die Teilnahme 
möglich ist.
Fragen beantwortet gerne 
das Team der Wirtschafts-
förderung Juliane Blümmel, 
Telefon 06104 607-1013, und 
André Grotjann, Telefon 
06104 607-1014, flohmarkt@
heusenstamm.de

Flohmarkt für Klamotte und Kunst in der Alten Linde 

Heusenstamm (NZH) Am 
Pfingstsonntag, 8. Juni, ver-
wandelt sich der Sportplatz 
der TSV Heusenstamm an der 
Martinseestraße 6 ab 15 Uhr in 
einen gemütlichen Biergarten 
voller Leben, Musik und Gesel-
ligkeit. 
Beim traditionellen TSV Hop-
fenfest dreht sich alles um 
Genuss, Gemeinschaft und 
Bewegung. Die Gäste dürfen 
sich auf eine feine Auswahl 
an handwerklich gebrauten 
Bieren der Schwind Bräu aus 
Aschaffenburg freuen – darun-
ter Helles, Dunkles, Weißbiere 
und alkoholfreie Varianten. 
An die Freunde des Apfelweins 
wird natürlich auch gedacht. 
Für Kinder und Autofahrer ste-
hen selbstverständlich auch al-

koholfreie Alternativen bereit. 
Kulinarisch bietet das Fest Le-
ckeres vom Grill, und auch 
Vegetarier kommen mit Ge-
müsefrikadellen im Fladenbrot 
mit Krautsalat auf ihre Kosten. 
Wer sich sportlich betätigen 
möchte, kann beim Torwand-
schießen sein Können un-
ter Beweis stellen oder seine 
Schussgeschwindigkeit messen 
lassen. Fußballfans erwartet 
zudem ein besonderes High-
light: Im Vereinsheim werden 
das Spiel um Platz 3 und das Fi-
nale der UEFA Nations League 
live übertragen. Da die deut-
sche Natinonalmannschaft 
steht bereits im Halbfinale 
steht, wird sie somit in einem 
der beiden Spiele vertreten 
sein. 

Biergartenstimmung, Fußball und 
gute Laune am Pfingstsonntag

Heusenstamm (NZH) Unter 
dem Motto „Kommt und kocht 
mit uns!“ lädt die evangeli-
sche Kirche Heusenstamm und 
die Initiative Food that‘s left 
zum gemeinsamen Event mit 
Schnibbeln, Kochen und Essen 
am 7. Juni ein.
Was erwartet die Teilnehmer? 
Um 8.30 Uhr treffen sich alle 
Interessierte im Familienzent-
rum der Evangelischen Kirche 
in der Leibnizstraße 57 in Heu-
senstamm.

Hugh Alderson von Food that‘s 
left erklärt zunächst Grund-
sätzliches zum Thema Hygiene 
und Sicherheit beim gemein-
samen Kochen. Danach geht 
es dann zusammen ans Werk. 
Man braucht keine besonde-
ren Vorkenntnisse – nur Spaß 
an der Sache und Achtung vor 
dem LEBENSmittel. 
Es wird pflanzlich gekocht 
und mit den Lebensmitteln, 
die gerade „da“ sind und zur 
Verfügung stehen. Wir lernen 

gemeinsam, wie Lebensmittel 
mit „Macken” noch gut ver-
wertet werden können. Damit 
setzten wir ein Zeichen gegen 
die Lebensmittelverschwen-
dung und setzten uns aktiv 
für die Schonung der Res-
sourcen und den Schutz des 
Klimas ein. Da erfahrungsge-
mäß auch Essen übrig bleibt, 
dürfen alle Teilnehmer gerne 
lebensmittelechte Behälter 
mitbringen.
Zwecks besserer Planung bit-

ten die Veranstalter um eine 
Anmeldung per Mail an die 
info@foodthatsleft.de. 
Es werden Menschen gesucht, 
die Lust haben, Projekte dieser 
Art in Zukunft noch mehr zu 
unterstützen und in und für 
Heusenstamm umzusetzen! 
Wer sich das also grundsätz-
lich vorstellen kann, hier re-
gelmäßig & federführend tätig 
zu werden, sendet bitte auch 
eine kurze E Mail an die info@
foodthatsleft.de.

„Kommt und kocht mit uns!“ 
Die „Aktionsküche für Alle – Food that´s left“ und die ev. Kirchengemeinde Heusenstamm

laden zum gemeinsamen Kochen ein
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